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Geografische Variation  
der Gelbkopf-Landschildkröte  
Indotestudo elongata (BLYTH, 1854) 

 
- FLORA IHLOW - 
 
 

Im Rahmen meiner Tätigkeit in 
der herpetologischen Arbeits-
gruppe des Forschungsmuseums 
Alexander Koenig (ZFMK) in Bonn 
beschäftige ich mich seit 2009 in-
tensiv mit der Ökologie und Ver-
breitung der Schildkrötenarten 
Südostasiens. Meine besondere 
Aufmerksamkeit gilt dabei seit ei-
nigen Jahren der Gelbkopf-Land-
schildkröte Indotestudo elongata 
(BLYTH, 1854) (Abb. 1 - 5).  

I. elongata zählt mit einer 
Panzerlänge von bis zu 36 cm zu 
den mittelgrossen tropischen 
Landschildkrötenarten Südost-
asiens (MANTHEY & GROSSMANN 
1997, STUART et al. 2001, AULIYA 
2007). Der hoch gewölbte 
Carapax ist langgestreckt und 
weist eine sandfarbene bis brau-
ne Grundfärbung mit einer mehr 
oder weniger intensiv ausgepräg-
ten dunklen Zeichnung auf, die 
charakteristischerweise als ein-
zelner Fleck im Zentrum jeder 
Panzerplatte angeordnet ist 
(MANTHEY & GROSSMANN 1997, 
STUART et al. 2001, AULIYA 2007). 
Das einfarbig sandfarbene Plast-
ron weist ebenfalls eine Zeich-
nung aus dunklen Flecken auf 
(MANTHEY & GROSSMANN 1997, 

STUART et al. 2001, SENNEKE 2003, 
AULIYA 2007). Der Kopf sowie die 
Extremitäten sind von gelblicher 
bis sandbrauner Farbe und wäh-
rend der Paarungszeit oft um Na-
se und Augen rötlich verfärbt 
(Abb. 3 & 12) (AULIYA 2007).  
Innerhalb von Populationen kann 
die Panzerform und -färbung er-
heblich variieren (Abb. 6 & 7) 
(IHLOW et al. in Vorbereitung). 
Männliche Gelbkopf-Landschild-
kröten sind von weiblichen Tieren 
durch ein konkav gewölbtes Plas-
tron (sekundäres Geschlechts-
merkmal) und einen wesentlich 
längeren Schwanz sowie ein 
deutlich ausgestelltes Supra- 
caudale (Schwanzschild) leicht zu 
unterscheiden (MANTHEY & GROSS-
MANN 1997, EBERLING 2001, 
STUART et al. 2001, SENNEKE 2003, 
AULIYA 2007). I. elongata ernährt 
sich omnivor. Zu ihrem Nah-
rungsspektrum gehören terrestri-
sche Schnecken, Regenwürmer, 
Krabben, Insekten, Aas, Pilze, 
Blüten, Früchte sowie diverse 
Gräser und Blätter (PLATT 2001, 
DAS 2010, IHLOW et al. 2012). Die 
Art ist vorwiegend dämmerungs-
aktiv (IHLOW et al. in Vorberei-
tung). 
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Abb. 1:  Portrait einer adulten weiblichen Indotestudo elongata aus Nord-Vietnam. 
  Foto: Flora Ihlow 
 

 
 

Abb. 2:  Adulte männliche Gelbkopf-Landschildkröte aus Vietnam mit charakteristi-
scher, durch Balzverhalten verursachter Verletzung an der Nase.  

  Foto: Flora Ihlow 
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Abb. 3:  Adulte männliche Gelbkopf-Landschildkröte mit deutlicher Rötung um Augen 
und Nase während der Paarungszeit.. Foto: Flora Ihlow 
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Im Rahmen meiner Diplomar-
beit habe ich diverse ökologische 
Aspekte wie unter anderem die 
Habitatnutzung, Aktivitätsmuster, 
Grösse und Form von Streifgebie-
ten sowie die Nahrungsökologie 
von I. elongata im Norden Kam-
bodschas untersucht (IHLOW & 
HANDSCHUH 2011, IHLOW et al. 
2012, IHLOW et al. eingereicht).  

Die intensive Zerstörung ge-
eigneter Lebensräume durch Ab-
holzungen und Landwirtschaft 
sowie das Absammeln aus der 
Natur als Nahrungsmittel und für 
die traditionelle Medizin haben in 
Südostasien zu starken Populati-
onsrückgängen vieler Schildkrö-
tenarten geführt. I. elongata ist 
neben dem Malaiischen Schne-
ckenfresser  Malayemys subtriju- 
ga die am häufigsten im illegalen 
lokalen Handel Kambodschas an-
zutreffende Art (HOLLOWAY et al. 
2003, EMMET 2009, IHLOW eigene 
Beobachtung). 

I. elongata besitzt das grösste 
Verbreitungsgebiet innerhalb der 
Gattung Indotestudo, welches 
sich vom Nord-Osten Indiens 
über Bangladesch, Bhutan, Thai-
land, Laos, Kambodscha, Myan-
mar, Nord Malaysia und Vietnam 
bis vermutlich nach China er-
streckt (Abb. 8) (IVERSON 1992, 
GROSSMANN & MANTHEY 1997, 
Asian Turtle Trade Working 
Group 2000, STUART et. al. 2001, 
WANGYAL et al. 2012).  

Innerhalb des grossen Ver-
breitungsgebietes bewohnt I. 

elongata hauptsächlich klassische 
Tieflandhabitate mit weitläufigen 
Graslandschaften, Bambuswäl-
dern und offenen laubwerfenden 
Wäldern, wurde aber auch ver-
einzelt in Sekundärwäldern, halb-
immergrünen und immergrünen 
Regenwäldern auf mittleren 
Höhenlagen nachgewiesen (Abb. 
10) (INGER & COLWELL 1977, ERNST 
& BARBOUR 1989, THIRAKHUPT & 
VAN DIJK 1995, COX et al. 1998, 
ZUG et al. 1998, STUART et al. 
2001, GRISMER et al. 2007, DAS 
2010, IHLOW & HANDSCHUH 2011, 
WANGYAL et al. 2012, HARTMANN et 
al. 2013). Das grosse Verbrei-
tungsgebiet der Art erstreckt sich 
über zahlreiche potentielle zoo-
geografische Barrieren wie Ge-
birgszüge (z.B.: Arakan-Joma 
Gebirge, Tennasserim Gebirge, 
Annamiten) und Flüsse (z.B.: Me-
kong, Irrawaddy, Roter Fluss) 
(Abb. 9) (BAIN & HURLEY 2011). 
Durch die geographische Tren-
nung der Populationen von I. 
elongata sind morphologische 
und genetische Unterschiede im 
Zuge allopatrischer Artbildung 
möglich. In den vergangenen 
Jahren haben integrative Arbei-
ten, die Morphologie und Moleku-
largenetik kombinieren, auch in-
nerhalb der Schildkröten krypti-
sche Taxa entlarvt und somit zu 
einer Reihe von taxonomischen 
Revisionen und Neuerungen ge-
führt (IVERSON et al. 2001, BROPHY 
2004, STUART & PARHAM 2004, 
BLANCK et al. 2006, SPINKS & 
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Abb. 4:  Adulte Gelbkopf-Landschildkröte aus Vietnam. Foto: Flora Ihlow

 

 

Abb. 5:  Jungtier der Gelbkopf-Landschildkröte.  Foto: Flora Ihlow
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SHAFFER 2007, PRASCHAG et al. 
2008, PRASCHAG et al. 2009, 
SPINKS et al. 2009, SPINKS et al. 
2012).  

Um zu untersuchen, ob auch 
Populationen von I. elongata  
verschiedener Herkunftsgebiete 
durch Morphometrie, Genetik 
oder anhand ihrer Farbmerkmale 
differenzierbar sind, und um die 
Bedeutung biogeografischer Bar-
rieren für die Verbreitung der Art 
zu untersuchen, wurden seither 
177 adulte Fundortexemplare 

morphometrisch vermessen, da-
runter 107 Individuen aus Viet-
nam, 25 Tiere aus Kambodscha, 
20 Museumsexemplare aus Thai-
land und 15 Museumsexemplare 
aus Myanmar. Da die Anzahl ge-
eigneter Fundortexemplare von I. 
elongata in wissenschaftlichen 
Sammlungen in Europa äusserst 
begrenzt ist, wurden die meisten 
Daten direkt in wissenschaftlichen 
Sammlungen sowie Schutzzen-
tren in Thailand, Kambodscha 
und Vietnam erhoben (Abb. 11).

 

 

 
 

Abb. 6:  Variation von Carapaxformen und -färbungen; erste Spalte: Auswahl von 
Exemplaren aus Vietnam; zweite Spalte Tiere aus Kambodscha; dritte Spal-
te Indotestudo elongata aus Myanmar.  Fotos: Flora Ihlow 
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Abb. 7:  Variation von Plastralzeichnungen; erste Spalte: Exemplare aus Vietnam; 
zweite Spalte Indotestudo elongata aus Kambodscha; dritte Spalte Schild-
kröten aus Myanmar.  Fotos: Flora Ihlow 

 
 

 
Je Tier wurden jeweils 42 Mess-
trecken an Plastron und Carapax 
aufgenommen. Für gerade Mess-
strecken wurde ein digitaler 
Messschieber verwendet, für ge-
wölbte Messstrecken ein flexibles 
Massband. Die aufgenommenen 
Daten werden derzeit statistisch 
ausgewertet. Gewebeproben 
konnten von Individuen aus Thai-
land, Kambodscha, Vietnam, In-

dien und Myanmar bezogen wer-
den und werden derzeit 
sequenziert. 

Des Weiteren wurden Bilder 
von Plastron und Carapax aller 
untersuchten 177 Tiere angefer-
tigt. Die Ausdehnung der dunklen 
Zeichnung wurde vermessen und 
als Prozent der Gesamtfläche an-
gegeben. Während das gesamte 
Plastron vermessen wurde, wurde
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Abb. 8:  Topografische Karte des Südostasiatischen Festlandes. Das Verbreitungs-

gebiet der Gelbkopf-Landschildkröte ist rot markiert. Die Karte wurde mit 
ArcGis 10 erstellt, Höhenlagendaten wurden von CGIAR SRTM bezogen 
(JARVIS et al. 2008).  

 

     

nur ein repräsentatives Horn-
schild des Carapax vermessen 
und ausgewertet. Die im Rahmen 
dieser Untersuchung erhobenen 
Daten werden derzeit ausgewer-
tet und anschliessend in interna-
tionalen Fachzeitschriften veröf-
fentlicht. 
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Abb. 9:  Topografische Karte des Südostasiatischen Festlandes mit potentiell 

relevanten zoogeographischen Barrieren; A: Arakan-Joma Gebirge; B: 
Irrawaddy; C: Tenasserim Gebirge; D: Annamiten; E: Mekong; F: Roter 
Fluss, G: Isthmus von Kra. Die Karte wurde mit ArcGis 10 erstellt, 
Höhenlagendaten wurden von CGIAR SRTM bezogen (JARVIS et al. 2008). 
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Abb. 10:  Beispiel eines klassischen Tiefland-Habitats von Indotestudo elongata im 
Norden Kambodschas.  Foto: Flora Ihlow 

 

 
 

Abb. 11: Flora Ihlow beim morphometrischen Vermessen einer adulten Indotestudo 
elongata im Turtle Conservation Center (TCC) im Norden Vietnams. 
  Foto: Flora Ihlow 
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Abb. 12:  Adulte Indotestudo elongata aus 
Vietnam mit deutlicher Rötung 
der Nase während der Paa-
rungszeit. Foto: Flora Ihlow 
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